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UNTERSTÜTZEN SIE UNS,

DAMIT WIR FACHKRÄFTE WIE PAUL
STÄRKEN KÖNNEN!

Bei regionalen Fachtagungen kommen wir ins Gespräch mit
Trägern von Betreuungseinrichtungen und deren Fachkräften.
Wir gehen den Fragen nach, wie im Rahmen der Umsetzung
des „Gute-Kita-Gesetz“ die Qualität der Kinderbetreuung auf-
rechterhalten werden. Ca. 800 bis 1.000 Euro sind die Kosten
für eine Fachtagung in einem ausgewählten Bundesland.

UNTERSTÜTZEN SIE UNS,

DAMIT WIR JUNGE FAMILIEN
GUT INFORMIEREN KÖNNEN!

„Vereinbarkeit von Anfang an“ – Eine Informationsbroschüre,
die Eltern über gute Möglichkeiten von „Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf“ informiert und Alternativen aufzeigt. Sie soll
Eltern stärken, ein „JA“ zur Familie zu sagen.
Mit 100 Euro sorgen Sie dafür, dass 50 Broschüren erstellt,
gedruckt und verbreitet werden können.

UNTERSTÜTZEN SIE UNS,

DAMIT WIR FAMILIENPOLITISCH
EINFLUSS NEHMEN KÖNNEN!

Unter dem Titel „Ohne Familie ist kein Staat zu machen!“ hat un-
ser Geschäftsführer Karl-Heinz B. van Lier ein Kompendium von
herausragenden Autoren herausgegeben. Es widmet sich der Fra-
ge, wie eine grundlegend neue Familienpolitik aussehen könnte.
Mit einer Spende von 40 Euro sorgen Sie dafür, dass ein Exemp-
lar dieses Buches an einen aktiven Politiker übergeben wird.

Steyler Bank IBAN DE 93 3862 1500 0000 0007 30

Wir machen uns stark für die Familie
– Dank Ihrer Unterstützung.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
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„Dass die bisherige Rechtsprechung des
BVG und das Recht der Eltern, Erzie-

hungs- und Erwerbsarbeit innerhalb der
Familie nach ihren eigenen Vorstellungen

und Wünschen aufzuteilen, umgesetzt
und finanzielle Anerkennung findet.“

Theresia Erdmann, Geschäftsführerin
„Bündnis Rettet die Familie“

„Unsere Buchreihe zur Werteerziehung
bietet eine ganzheitliche Bildung, die

Kinder in ihrer körperlichen, seelischen
und geistigen Dimension wertschätzt.“

Gilla Frank, Vorsitzende „Wertevoll
wachsen e.V.“

„Nichts fördert Kinder besser, als die
Bestätigung seiner Eltern, dass es
großartig ist. Der Standortvorteil

der Familie ist Liebe.“
Birgit Kelle, Vorsitzende

„Frau 2000plus e.V.“

„Bildung ist mehr als Wissen. Wahrer
Bildung liegt die Herzensbildung zugrun-

de. Diese erfolgt hauptsächlich in
Intakten Familien.“

Thomas Schührer, Vorsitzender
„Durchblick e. V.“

„Wir denken immer, Bildung passiert
einzig in der Schule. Bildung geschieht
jedoch ständig, im Alltag, in jeder ein-
zelnen Situation. Je sicherer ein Kind

an sein Elternhaus gebunden ist, desto
besser kann Bildung funktionieren.

BiNdung vor BiLdung!“
Jenniffer Ehry-Gissel,

Bloggerin www.berufungmami.de

„Die Bildungschancen für unsere Kinder
hängen von einer sicheren Bindung in
der frühen Kindheit ab. Verunsicherun-
gen unserer Kleinstkinder dezimieren

entscheidend deren Bildungsfähigkeit!“
Antje Kräuter, Inititiative „Frühe Kindheit“

„Aus unternehmerischer Sicht sind
Resilienz und Innovationsfähigkeit der
Menschen unabdingbar für den Wirt-

schaftsstandort Deutschland –
Bildung und Bindung sind die

Voraussetzungen dafür!“
Rainer Lohfeld, Leuchtturm Akquise

„Starke Ehen, starke Kinder – wir sind
überzeugt, dass die beständige Verbin-
dung von Frau und Mann Jungen und
Mädchen die besten Chancen auf ein

gutes Leben bietet.“
Susanne Mockler, MarriageWeek

Deutschland e.V.

„Zugewandte Eltern sind die Leuchttür-
me von heute, damit unsere Kinder die

Welt von morgen kreativ
gestalten können“

Sabine Wüsten, Familienzeit

„Der Erziehungsauftrag besteht darin,
die nachwachsende Generation auf eine
eigenständige und selbstverantwortliche

zukünftige Wirklichkeit vorzubereiten.
Dieser Aufwand lohnt und ist daher

durch vielfältige staatliche
Initiativen zu fördern!“

Dr. Albert Wunsch

„Unser Anliegen ist es, durch sinnorien-
tierte Sexualpädagogik junge Menschen

bei ihrer Selbstfindung zu begleiten.“
Elisabeth Luge, TeenSTAR Deutschland

„Als Verband Familienarbeit fordern wir
eine finanzielle Gleichberechtigung aller
Eltern bei der U3-Betreuung statt einsei-
tiger Förderung von Kinderkrippen, weil
Eltern in der Regel besser wissen, was

für ihr Kind gut ist, als eine
staatliche Bürokratie.“

Johannes Resch,
Verband Familienarbeit

„Wenn wir Bildungserfolge wollen, müs-
sen wir für Familienerfolge sorgen.“

Moritz Scholtysik, Aktionsbündnis für
Ehe & Familie – DemoFürAlle

„Wer sich im Gebet Gott anvertrauen
kann erfährt, dass er auch in schwieri-
gen Situationen getragen wird. Er darf

aufstehen und Ein Ziel neu in den
Blick nehmen.“

Judith Romer-Popp, 1. Vorsitzende „Müt-
ter hoffen und beten“

„Wir stehen ein für eine selbstverant-
wortliche Paarpolitik von Mann und Frau

mit dem Fokus Kinderglück.“
Eckhard Kuhla AGENS

„Nur Eltern schenken Herzensbildung,
die nicht dem funktionalen Zweck dient“

Sabine Wüsten, Familianer.de

„Wir setzen uns dafür ein, den Blick
zu weiten auf das Ganze eines jeden
menschlichen Lebens – d.h. auch auf
das Ziel: Die Vollendung und damit die

Erfüllung all unserer Sehnsüchte
bei Gott.“

Margarete Dennenmoser, Mütter hoffen
und beten

„Stabile und verlässliche Beziehungen
sind ein zentraler Faktor für eine gute

Bildung unserer Kinder.“
Andreas Link, Schweizerische Stiftung

für die Familie

Die gemeinnützige „Stiftung für Fami-
lienwerte“ engagiert sich für die Stär-
kung, das Wohl und die Anerkennung
der Familie und ihrer Werte.

Sie ist Plattform für über 40 Partner
und biete im Rahmen einer Jahres-
tagung einen Ort zum Austausch,
sowie für innovative Impulse auf der
Grundlage wissenschaftlicher Er-
kenntnisse. Einige Stimmen unserer
Partner:
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